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Evang.-Luth. Kirchengemeinde Martin-Luther
Pfarramt der Martin-Luther-Kirche Stein
Martin-Luther-Platz 3, 90547 Stein
Tel. 676197
www.stein-martin-luther.de
pfarramt.martinluther.stein@elkb.de

Pfarramt und Verwaltung Alter Friedhof
Laura Halmen
Bürozeiten:
Mo 	   16:00 - 18:00 Uhr
Di, Do, Fr  10:00 - 12:00 Uhr

Geistliche Begleitung 
Barbara Valenta
Tel. 662931

Pfarrer Ralph Baudisch
Tel. 25569590
ralph.baudisch@elkb.de

Vertrauensleute des Kirchenvorstandes
Susanne Mitterer-Dippold
Tel. 676256

Peter Geuder
Tel. 682713

Bankverbindungen bei VR-Bank in Stein
für Gaben und Spenden 	 IBAN: DE20 7606 9559 0001 4350 51
für Zahlungen 		  IBAN: DE17 7606 9559 0001 4417 01
für Kirchgeld 		  IBAN: DE61 7606 9559 0101 4417 01

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Paul-Gerhardt

Paul-Gerhardt-Kirche, Schillerstraße 19
www.paul-gerhardt-kirche-stein.de

Pfarramt der Paul-Gerhardt-Kirche
Goethestraße 3, 90547 Stein
Tel. 687788
pfarramt.stein-paul-gerhardt-kirche@elkb.de

Barbara Reichold
Bürozeiten:
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag
09:00 - 11:00 Uhr

Pfarrer Gerhard Henzler
Tel. 678050
gerhard.henzler@elkb.de

Vertrauensleute des Kirchenvorstandes
Arnd Löttgen
arnd.loettgenelkb.de

Sabine Giskes-Steinhäußer
Tel. 684861

Bankverbindung bei der VR-Bank in Stein
IBAN: DE61 7606 9559 0001 6949 52 
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„Nicht durch Heer oder Kraft, sondern durch meinen Geist
soll es geschehen, spricht der Herr der Himmelsheere.“
					      (Sacharia 4,6)

In einer Welt so vieler Krisen und Ver-
änderungen, so vieler Herausforde-
rungen, aber auch so vieler Chancen 
für die Zukunft, da brauchen wir mehr 
als Lehren, Pläne und Ideologien. 
Wir brauchen Geist.

(Jon Sobrino)

Die neue Hoffnung

Es ist nicht zu leugnen:
was viele Jahrhunderte galt,
schwindet dahin. Der Glaube,
höre ich sagen, verdunstet.
Gewiss, die wohlverschlossene
Flasche könnte das Wasser
bewahren. Anders die offene
Schale: Sie bietet an.
Zugegeben, nach einiger Zeit
findest du trocken die Schale,
das Wasser schwand. Aber merke:
Die Luft ist jetzt feucht.
Wenn der Glaube verdunstet,
sprechen alle bekümmert von
einem Verlust. Und wer von uns
wollte dem widersprechen!
Und doch: einige wagen
trotz allem zu hoffen. Sie sagen:
Spürt ihr’s noch nicht?
Glaube liegt in der Luft!

 (Lothar Zenetti)

Der heilige geist ist ein bunter vogel

der heilige geist
ist nicht weiss
und nicht schwarz
er ist nicht blau
und nicht rot
und nicht gelb
der heilige geist ist ein bunter vogel
er ist da wo einer
den andern trägt
wo die welt bunt ist
wo das denken und reden  
und leben gut ist
der heilige geist lässt sich  
nicht einsperren
in katholische käfige,  
in evangelische käfige
der heilige geist ist kein papagei
der nachplappert, was vorgekaut wird
der heilige geist
ist spontan
er ist bunt
er liebt die phantasie
und duldet keine uniformen
er liebt das unberechenbare
er ist selbst unberechenbar 

(Wilhelm Willms)

Eine gesegnete, geistreiche, luftige, 
bunte, kraftvolle, pfingstliche Zeit 
wünscht 

Ihr Pfarrer Ralph Baudisch
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Pilgerweg in den Frühling

„Nur das Zarte findet keinen Wider-
stand.“ J.W.v. Goethe

Unter diesem Motto durften wir am 15. 
März im Rednitzgrund in den Frühling 
pilgern und die neue Jahreszeit, die 
uns nun im Mai schon so üppig um-
fängt, in ihrer Zartheit begrüßen und 
wahrnehmen. An verschiedenen Orten 
hörten wir Zitate, Gedanken, Gedichte 
und Gebete.

Was möchte ich mit dem Winter hin-
ter mir lassen? Was lade ich mit dem 
Frühling ein, in meinem Leben aufzu-
blühen? Auf kleine Papierblüten haben 
wir diese Gedanken geschrieben und 
mit dem Wasser forttreiben lassen. 

Ich wünsche allen Teilnehmenden so-
wie allen anderen Gemeindemitglie-
dern, dass Sie die Blüten Ihres Lebens 
mit Freude betrachten können. Mögen 

Pilgerzeiten – Zeitenpilgern

Pilgerspaziergang in den Frühling

„Nur das Zarte findet keinen Widerstand.“ J.W.v. Goethe

Unter diesem Motto durften wir am 15. März 2025 im Rednitzgrund in den Frühling pilgern 

und die  neue Jahreszeit,  die  uns  nun im Mai  schon so  üppig  umfängt,  in  ihrer  Zartheit 

begrüßen und wahrnehmen. An verschiedenen Orten hörten wir Zitate, Gedanken, Gedichte 

und Gebete.

Was möchte ich mit dem Winter hinter mir lassen? Was lade ich mit dem Frühling ein, in 

meinem Leben aufzublühen? Auf kleine Papierblüten haben wir diese Gedanken geschrieben 

und mit dem Wasser forttreiben lassen. 

Ich wünsche allen Teilnehmenden sowie allen anderen Gemeindemitgliedern, dass Sie die 

Blüten Ihres Lebens mit Freude betrachten können. Mögen Sie immer wieder Gottes Nähe 

und Wirken in  Ihrem Leben spüren,  so wie nach jedem Winter  sicher  wieder  ein  neuer 

Frühling kommt.

Ich freue mich auf den nächsten Pilgerspaziergang im Herbst!

Ihre

Sabrina Pick

Sie immer wieder Gottes Nähe und 
Wirken in Ihrem Leben spüren, so wie 
nach jedem Winter sicher wieder ein 
neuer Frühling kommt.

Ich freue mich auf den nächsten Pilger-
spaziergang im Herbst!

Ihre Sabrina Pick

Mein Atem geht

Mein Atem geht – was will er sagen?
Vielleicht: Schau! Hör! Riech!
Schmeck! Greif! Lebe!
Vielleicht: Gott atmet in dir mehr als 
du selbst.
Und auch: In allen Menschen, Tieren, 
Pflanzen atmet er wie in dir.
Und so: Freude den Sinnen! Lust den 
Geschöpfen! Frieden den Seelen!

(Kurt Marti)
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Dietrich Bonhoeffer: Aktuell auch nach 80 Jahren

Den 80. Jahrestag der Ermordung Die-
trich Bonhoeffers im Konzentrations-
lager Flossenbürg am 9. April begingen 
wir mit einem Friedensgebet in der Mar-
tin-Luther-Kirche. Vier Wochen später 
besuchte eine Gruppe der Steiner Ge-
meinden die Gedenkstätte Flossenbürg.  

Das Erschrecken über den nationalso-
zialistischen Terror, die perfiden „Säu-
berungen“ und die minutiöse Organi-
sation des Grauens macht Frieden und 
Solidarität, Toleranz und Vielfalt nur 
umso wertvoller. 

„Friede muss gewagt werden. Es gibt 
keinen Weg zum Frieden auf dem Weg 
der Sicherheit. Friede heißt sich auslie-
fern, in Glaube und Gehorsam Gott die 
Geschichte der Völker in die Hand le-
gen. Kämpfe werden nicht mit Waffen 
gewonnen, sondern mit Gott.“ 

„Jesu Nachfolger sind zum Frieden be-
rufen. Jesus ist ihr Friede. Nun sollen 
sie den Frieden nicht nur haben, son-
dern auch schaffen.“ 

„Es gibt Dinge, für die es sich lohnt, 
kompromisslos einzustehen. Mir 
scheint, dass Frieden und Gerechtig-
keit solche Dinge sind, wie auch Chris-
tus selbst.“

Pfarrer Baudisch
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Gemeinsames Gemeindefest auf der Schlosswiese 
am Sonntag, 6. Juli

Wir beginnen um 10:30 Uhr mit einem Wir beginnen um 10:30 Uhr mit einem 
Familiengottesdienst, danach gibt es Familiengottesdienst, danach gibt es 
Gegrilltes und Getränke, Kaffee und Gegrilltes und Getränke, Kaffee und 
Kuchen. Die Kitas haben für die Kin-Kuchen. Die Kitas haben für die Kin-
der Spielstationen vorbereitet - genug der Spielstationen vorbereitet - genug 
Platz zum Rennen und Toben ist vor-Platz zum Rennen und Toben ist vor-
handen. Um 15:00 Uhr endet das Fest handen. Um 15:00 Uhr endet das Fest 
mit einem musikalischen Abschluss.mit einem musikalischen Abschluss.

Bitte bringen Sie eigenes Geschirr und Bitte bringen Sie eigenes Geschirr und 
Besteck mit!Besteck mit!

GEMEINSAMES 
GEMEINDEFEST 

auf der 
Steiner Schlosswiese 

Sonntag, 6. Juli 2025

10:30 Uhr Familiengottesdienst 
anschließend Gegrilltes und Getränke, 

Kaffee und Kuchen, Spielstationen der Kitas 
15:00 Uhr Musikalischer Abschluss

Bitte bringen Sie Ihr eigenes Geschirr und Besteck mit!

M
ar

ti
n-

Lu
th

er

Paul-Gerhardt

GEMEINSAMES 
GEMEINDEFEST 

auf der 
Steiner Schlosswiese 

Sonntag, 6. Juli 2025

10:30 Uhr Familiengottesdienst 
anschließend Gegrilltes und Getränke, 

Kaffee und Kuchen, Spielstationen der Kitas 
15:00 Uhr Musikalischer Abschluss

Bitte bringen Sie Ihr eigenes Geschirr und Besteck mit!

M
ar

ti
n

-L
u

th
er

Paul-Gerhardt

Tauffest am Fluss 
am Sonntag, 20. Juli

Zum Taufsonntag im Kirchenjahr laden Zum Taufsonntag im Kirchenjahr laden 
beide Gemeinden ein zum gemeinsa-beide Gemeinden ein zum gemeinsa-
men Taufgottesdienst auf der Wie-men Taufgottesdienst auf der Wie-
se an der Krümma. Fast wie bei Jesu se an der Krümma. Fast wie bei Jesu 
Taufe durch Johannes am Fluss Jordan Taufe durch Johannes am Fluss Jordan 
feiern wir unter freiem Himmel, tau-feiern wir unter freiem Himmel, tau-
fen (bisher vier) Kinder mit Wasser fen (bisher vier) Kinder mit Wasser 
vom Fluss und erleben mit der ganzen vom Fluss und erleben mit der ganzen 
Großfamilie ein himmlisches Fest. Großfamilie ein himmlisches Fest. 

Anmeldungen zur Taufe sind in den Anmeldungen zur Taufe sind in den 
Pfarrämtern noch möglich (s.S. 2).Pfarrämtern noch möglich (s.S. 2).
Ort: Spielplatz an der KrümmaOrt: Spielplatz an der Krümma
Zeit: Sonntag, 20. Juli, 10:30 Uhr.Zeit: Sonntag, 20. Juli, 10:30 Uhr.

Sei

TAUFFEST
TAUFFEST  am Sonntag, den 20. Juli 2025 um 10:30 Uhrim Rednitzgrund(An der Krümma)

Martin-Luther-Kirche Stein
Paul-Gerhardt-Kirche Stein

laden groß und klein alle herzlich ein!

Wir feiernTaufe, Segen, Gemeinschaft,
GroßFamilienGottesdienst

am
 Fluss

am
 Fluss
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Erst Gottesdienst, dann Pulled Pork und Coleslaw

Schon vor einem Jahr gab es erst-
mals Kirchenkaffee XXL mit Früh-
schoppen; damals war es eher bay-
erisch mit Weißwurst und Brezel.
Diesmal wird es amerikanisch, es 
gibt Pulled Pork, das zarte, saftige 
gerupfte Fleisch im Sandwich mit 
Coleslaw, dem typisch dazu gehö-
renden Krautsalat.

Am 29. Juni im Anschluss an den 
10:30 Uhr-Gottesdienst in und um 
die Paul-Gerhardt-Kirche.

Familiengottesdienst

Paul Gerhardt feiert wieder einen 
Familiengottesdienst: Diesmal mit 
einer Geschichte vom Hören und 
Gehört werden und vom nicht Hö-
ren und nicht Gehört werden.

Am Sonntag, 1. Juni 10:30 Uhr in 
der Paul-Gerhardt-Kirche 
mit Diakon Philip Höhn und  
Pfarrer Gerhard Henzler
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Alter Friedhof Stein: Wege werden saniert

Die Wege auf dem Alten Friedhof 
hinter der Martin-Luther-Kirche 
sind wellig geworden. Die alten 
Bäume strecken ihre Wurzeln weit 
ins Erdreich, das graue Pflaster liegt 
dort schon seit vielen Jahrzehnten.

Im Juli und August werden nun nach 
und nach alle Wege saniert: Die bei-
den Hauptwege um das Mausoleum 
(längs von der Kirche zum Mecklen-
burger Platz und quer von der Trau-
erhalle zur Urnenwand) mit neuem 
Pflasterbelag; alle Nebenwege wer-
den mit wassergebundenem Mine-
ralbeton, also einer hellen Sand-
Split-Schicht, wieder gut begehbar 
gemacht.

In diesem Sommer werden also Ar-
beiter der Fürther Firma Rost Gal-
abau auf dem Friedhof zugange 
und wochenweise auch Umwege 
zu manchen Grabstätten nötig sein. 
Bestattungen sind weiterhin mög-
lich. Zum Herbst sollen die Arbeiten 
abgeschlossen sein und auch neue 
Bäume als Orte für Urnengräber 
gepflanzt werden. So wird der Alte 
Friedhof wieder neu und weiterhin 
eine grüne Oase und Ort des Lebens 
in Stein.

Pfarrer Ralph Baudisch
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„Rut und Noomi- Zwei Frauen“
Ausstellung des Kunstverein Stein e.V.

Die Geschichte wird im Alten Tes-
tament überliefert und handelt 
von zwei Frauen, die ihre Männer 
verloren haben und aus widrigen 
Umständen ihre Heimat verlassen 
mussten. Sie fühlen sich füreinan-
der verantwortlich, beide sind arm, 
haben Hunger und fristen das Le-
ben in der Fremde als Emigranten.

Da gibt es Parallelen zu heutigen 
Flüchtlingen, sie sind nicht immer 
willkommen, erfahren Ablehnung 
und Misstrauen. Es ist eine Bei-
spielgeschichte, über 2000 Jahre 
alt, aber hochaktuell. Rut ist eine 
junge Witwe, die mit ihrer Schwie-
germutter Noomi die Flucht meis-
tert und auch in der Fremde für sie 
sorgt. Rut bindet sich an Noomi 
und sagt einmal die denkwürdigen 
Worte: „Wo Du hingehst, will ich 
auch hingehen!“ (Rut 1,16-17).

Es ist kein Zufall, dass viele Men-
schen diesen Vers als Trauspruch 
wählen, obwohl Rut ihn an ihre 
Schwiegermutter gerichtet hat. 
Darin kommt die große Verbunden-
heit zwischen zwei Menschen zum 
Ausdruck. 

Im Frauenmonat Mai werden die 
Bilder zu Flucht, Vertreibung und 

Leben in einem fremden Land in 
der Paul-Gerhardt-Kirche aufge-
hängt. Nach den Pfingstferien, am 
Samstag, 28. Juni 16:00 Uhr, wird 
die Einführung in die Ausstellung 
sein. Bei feinen Getränken und 
köstlichen Kleinigkeiten stehen die 
Künstler des Kunstvereins zu Ge-
sprächen und Diskussion bereit.

Ute Finzel

Ohne Gott bin ich ein Fisch am Strand,
ohne Gott ein Tropfen in der Glut,
ohne Gott bin ich ein Gras im Sand
und ein Vogel, dessen Schwinge ruht.
Wenn mich Gott bei meinem Namen ruft,
bin ich Wasser, Feuer, Erde, Luft.

(Jochen Klepper)
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Gottesdienste und Andachten in Martin Luther

01. Juni Exaudi
10:30 Uhr SteinerSonntagSpezial (Pfarrer Baudisch + Team) 
im Anschluss Kirchencafe im Gemeindehaus

08. Juni

09. Juni

15. Juni Trinitatis
10:30 Uhr Gottesdienst (Prädikantin Valenta)

22. Juni 1. Sonntag nach Trinitatis
10:30 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Henzler)

29. Juni 2. Sonntag nach Trinitatis 
10:30 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Baudisch) 

06. Juli

08. Juli Drittletzter Sonntag im Kirchenjahr
9:00 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Henzler)

13. Juli 4. Sonntag nach Trinitatis
10:30 Uhr Gottesdienst mit Konfi-Vorstellung (Pfarrer Baudisch)

20. Juli 5. Sonntag nach Trinitatis
10:30 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Baudisch)

27. Juli 6. Sonntag nach Trinitatis
10:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Pfarrer Henzler)

03. August 6. Sonntag nach Trinitatis
10:30 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Baudisch) 

Pfingstsonntag
10:30 Uhr gemeinsamer Gottesdienst mit Abendmahl Martin-Luther-Kirche (Pfarrer Baudisch)

Friedensgebet
19:00 Uhr Martin-Luther-Kirche (Pfarrer Baudisch)

Pfingstmontag
10:00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst auf dem Brunnenplatz in Deutenbach (Pfarrer Henzler+Gudrun Gärtner)

5. Sonntag nach Trinitatis
10:30 Uhr Tauffest im Rednitzgrund an der Krümma (Pfarrer Baudisch, Pfarrer Henzler)

Gemeinsames Gemeindefest auf der Schlosswiese (s. S. 6)
10:30 Uhr Familiengottesdienst (Pfarrer Baudisch + Team)

Unsere Kirchen sind tagsüber geöffnet und stehen unabhängig von Gottesdiensten 
allen Menschen für das persönliche Gebet offen.

Treten Sie ein, nehmen Sie sich Zeit für Stille oder ein Gebet.

7. Sonntag nach Trinitatis
10:30 Uhr Sommerkirche: gemeinsamer Gottesdienst in der Martin-Luther-Kirche (Pfarrer Baudisch)
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Exaudi
10:30 Uhr Familiengottesdienst (Pfarrer Henzler+Philip Höhn)

01. Juni

08. Juni

09. Juni

Trinitatis
9:00 Uhr Gottesdienst (Prädikantin Valenta)

15. Juni

1. Sonntag nach Trinitatis
9:00 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Henzler)

22. Juni

2. Sonntag nach Trinitatis  
10:30 Uhr Gottesdienst mit Band HeartRock (Pfarrer Henzler)
im Anschluß Mittagessen mit Pulled Pork (s. S. 7)

29. Juni

06. Juli

Drittletzter Sonntag im Kirchenjahr
10:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Pfarrer Henzler)

08. Juli

4. Sonntag nach Trinitatis
10:30 Uhr Gottesdienst mit Band HeartRock (Pfarrer Henzler)

13. Juli

4. Sonntag nach Trinitatis
10:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Pfarrer Henzler + Band

20. Juli

6. Sonntag nach Trinitatis
9:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Pfarrer Henzler)

27. Juli

6. Sonntag nach Trinitatis
9:00 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Henzler) 

03. August

Gottesdienste und Andachten in Paul Gerhardt

Pfingstsonntag
10:30 Uhr gemeinsamer Gottesdienst mit Abendmahl Martin-Luther-Kirche (Pfarrer Baudisch)

Friedensgebet
19:00 Uhr Martin-Luther-Kirche (Pfarrer Baudisch)

Pfingstmontag
10:00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst auf dem Brunnenplatz in Deutenbach (Pfarrer Henzler+Gudrun Gärtner)

5. Sonntag nach Trinitatis
10:30 Uhr Tauffest im Rednitzgrund an der Krümma (Pfarrer Baudisch, Pfarrer Henzler)

Gemeinsames Gemeindefest auf der Schlosswiese (s. S. 6)
10:30 Uhr Familiengottesdienst (Pfarrer Baudisch + Team)

Unsere Kirchen sind tagsüber geöffnet und stehen unabhängig von Gottesdiensten 
allen Menschen für das persönliche Gebet offen.

Treten Sie ein, nehmen Sie sich Zeit für Stille oder ein Gebet.

7. Sonntag nach Trinitatis
10:30 Uhr Sommerkirche: gemeinsamer Gottesdienst in der Martin-Luther-Kirche (Pfarrer Baudisch)
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Treffen der Anonymen AlkoholikerTreffen der Anonymen Alkoholiker
Dienstags, 19:30 UhrDienstags, 19:30 Uhr

Spiele-Treff für SeniorenSpiele-Treff für Senioren
Donnerstags, 14:30 UhrDonnerstags, 14:30 Uhr

Meditativer TanzMeditativer Tanz
Mittwochs 14tägig, 19:00–21:00 UhrMittwochs 14tägig, 19:00–21:00 Uhr
04. Juni, 02., 16. und 30. Juli04. Juni, 02., 16. und 30. Juli
Leitung: Regina MatzLeitung: Regina Matz

Acryl-Malkurs für SeniorenAcryl-Malkurs für Senioren
Donnerstags, 10:00-12:00 Uhr  Donnerstags, 10:00-12:00 Uhr  
Leitung: Irmi WestermannLeitung: Irmi Westermann

WollknäulerWollknäuler
Mittwochs, 14:30-16:00 UhrMittwochs, 14:30-16:00 Uhr
Leitung: Heidi GreubelLeitung: Heidi Greubel

PosaunenchorPosaunenchor
Donnerstags, 19:30 UhrDonnerstags, 19:30 Uhr
Leitung: Andrea PetzoldtLeitung: Andrea Petzoldt

MännergruppeMännergruppe
Montag um 19:30 Uhr Montag um 19:30 Uhr 
23. Juni:  „Wie politisch soll/darf/muss 23. Juni:  „Wie politisch soll/darf/muss 
Kirche sein?“ - Austausch über einen Kirche sein?“ - Austausch über einen 
Text von Günter ThomasText von Günter Thomas
14. Juli: „Radfahren - eine Tour für 14. Juli: „Radfahren - eine Tour für 
Männer“, 18:30 Uhr Start an der Kirche Männer“, 18:30 Uhr Start an der Kirche 
Für den 20. September ist eine Ta-Für den 20. September ist eine Ta-
geswanderung geplant, Infos folgen.geswanderung geplant, Infos folgen.
Kontakt: Jörg PetzoldtKontakt: Jörg Petzoldt

Eltern-Kind-Gruppe Eltern-Kind-Gruppe 
Mittwochs, 10:00 UhrMittwochs, 10:00 Uhr
Kontakt: Yvonne LangerKontakt: Yvonne Langer

Veranstaltungen Martin-Luther-Gemeinde

Frauengruppe: Von Frauen für FrauenFrauengruppe: Von Frauen für Frauen
Montag um 19:30 Uhr  Montag um 19:30 Uhr  
30. Juni: Frauenpower / Powerfrauen 30. Juni: Frauenpower / Powerfrauen 
28. Juli: Sommertreffen im Garten 28. Juli: Sommertreffen im Garten 
Kontakt: Susanne Mitterer-DippoldKontakt: Susanne Mitterer-Dippold

Mittagstisch: Essen bei Freunden  Mittagstisch: Essen bei Freunden  
Mittwoch, 12:00 Uhr Mittwoch, 12:00 Uhr 
Gemeindehaus Martin-Luther:Gemeindehaus Martin-Luther:    
Am 11. und 25. Juni, 09. und 23.JuliAm 11. und 25. Juni, 09. und 23.Juli
Der Unkostenbeitrag beträgt 4 Euro Der Unkostenbeitrag beträgt 4 Euro 
Anmeldung übers Pfarramt (s. S. 2) Anmeldung übers Pfarramt (s. S. 2) 
LKG Deutenbach,LKG Deutenbach, Neuwerker Weg 15a:  Neuwerker Weg 15a: 
Am 04. Juni, 02., 16. und 30. JuliAm 04. Juni, 02., 16. und 30. Juli
Anmeldung bei Birgit Zapf (Tel. 685576)Anmeldung bei Birgit Zapf (Tel. 685576)

Angebote für SinglesAngebote für Singles
Freitag, 13. Juni 19:00 Uhr  Freitag, 13. Juni 19:00 Uhr  
SingleStammtisch im Steiner Gärtla SingleStammtisch im Steiner Gärtla 
Samstag, 21. Juni Samstag, 21. Juni 
Radltour nach Großhabersdorf mit Radltour nach Großhabersdorf mit 
Einkehr in Ammerndorf und Abkühlung Einkehr in Ammerndorf und Abkühlung 
im Naturbad im Naturbad 
Freitag, 4. Juli 19:00 Uhr  Freitag, 4. Juli 19:00 Uhr  
SingleTalk Online SingleTalk Online 
Samstag, 12. Juli  Samstag, 12. Juli  
Kanu fahren auf der AltmühlKanu fahren auf der Altmühl    
Aktuelle Termine gibt‘s über den mo-Aktuelle Termine gibt‘s über den mo-
natlichen Mail-Newsletter oder in der natlichen Mail-Newsletter oder in der 
Churchpool-App zu sehen! Churchpool-App zu sehen! 
Anmeldung zum Newsletter über Email: Anmeldung zum Newsletter über Email: 
singleforum.stein@elkb.desingleforum.stein@elkb.de

Gemeindehaus Martin-Luther-Platz 1
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Beratung für Ältere

im Gemeindezentrum. 
Günther Gollnau, Unter- 
nehmensberater i.R.  
berät zu Themen wie

1. Haftung der Kinder  
bei Einzug in ein Pflegeheim 
2. Erbschaftsfragen 
3. Wie kann ich eine Schenkung an-
fechten
4. Vorsorgeverfügung
5. Hilfe und Begleitung bei Behörden-
angelegenheiten (Sozialamt, Finanzamt, 
Rentenanstalt, Pflegeantrag, medizini-
scher Dienst, Rechtsanwalt, Notar) - 
6. Wie werde ich meine Schulden los   
(Keine Rechts- und Steuerberatung!)

Dienstag, 10:00 Uhr 
10. und 24. Juni, 8. und 22. Juli
Weitere Termine nach Vereinbarung 
über das Pfarramt Paul Gerhardt (S. 2), 
auch Hausbesuche sind möglich.

Veranstaltungen Paul-Gerhardt-Gemeinde

Frauengymnastik „Rund um den Stuhl“
Dienstags, 10:30 Uhr
Leitung Karin Stadtler 

Gymnastik für Frauen
(zwischen 40 und 60 Jahre)
Leitung Sabine Degenkolb
Dienstags, 19:00 Uhr

Montagstreff - nicht nur für Ältere
Montags, 14:30 Uhr

02. Juni „Worte mit Langzeitwirkung“ 
- Christine Hofmann stellt Marburger 
Medien vor
 
16. Juni „Geh aus mein Herz“ - Gedan-
ken über ein bekanntes Sommerlied Paul 
Gerhardts mit Referentin Birgit Wolfram 
30. Juni  Kerstin Hegner stellt das Sozial- 
und Familienzentrum Stein vor 

14. Juli Maria Kölsch bastelt mit uns  
Sommerfensterschmuck 
28. Juli „Bach, Fluss, Meer“ - 275 Jahre 
Musik von Johann Sebastian Bach  
mit Pfarrer Baudisch 

Trauercafé
Mittwoch, 15:00-17:00 Uhr
18. Juni und 16. Juli
Anni Enzenberger, Gerhard Henzler, 
Sibylle Thumm

Bibelgespräch 
Dienstag, 19:00 Uhr 
in der Paul-Gerhardt-Kirche  
 

24. Juni, Jesaja 55,1-5
8. Juli, Lukas 6,36-42

Spieletreff für Erwachsene
in oder vor der Paul-Gerhardt-Kirche  
Freitag, 18. Juli, 19:00 Uhr 

Gemeindezentrum Goethestraße 1
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„Eine Seefahrt, die ist lustig, eine 
Seefahrt, die ist schön...“, so be-
ginnt ein lustiges Kinderlied aus der 
Zeitenwende um 1900.
 

Am 3. Juli müssen wir sehr pünkt-
lich losfahren, um rechtzeitig den 
Trimaran in Ramsberg zu erreichen:
9:20 Uhr Haltestelle Dauchenbeck
9:30 Uhr Gemeindezentrum PG
9:40 Uhr Haltestelle Stein/Kirche.

Wir nehmen an der großen Rund-
fahrt auf dem Brombachsee teil und 
essen auf dem Schiff, während wir 
die schöne Landschaft rund um den 
See genießen. Der Bus fährt uns bis 
zur Anlegestelle und der Einstieg 
zum Trimaran ist barrierefrei. Die 
oberen Decks sind mit einem glä-
sernen Aufzug erreichbar. Das wird 
sicher ein schönes Erlebnis werden! 

Dann besuchen wir das ge-
schichtsträchtige Weißenburg. Die 
Altstadt zählt zu den beeindru-
ckendsten Stadtkernen und Denk-
malensembles der Region. Die Stadt 
wurde im Jahr 867 erstmals er-
wähnt und entstand um einen ka-
rolingischen Königshof, aber lange 
vorher gab es schon eine römische 
Siedlung. Wer gut zu Fuß ist, darf 
aussteigen und auf römischen Spu-
ren wandeln. Alle anderen machen 
es sich in einem nostalgischen Café 
bei Kaffee und Torte gemütlich! Be-
gleitet werden wir von Pastorin Brix 
von der Landeskirchlichen Gemein-
schaft. Die Rückfahrt ist wie immer 
gegen 16:00 Uhr.

Ute Finzel

Seniorenfahrt Brombachsee am 3. Juli

Kosten: 30 Euro (Busfahrt) + 
30,20 Euro (Schifffahrt + Mittagessen). 
Anmeldung in den Pfarrämtern.
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Da sowohl der Muttertag als auch 
der Vatertag auf einen kindergar-
tenfreien Tag fielen, wurde gemein-
sam mit den Eltern ein besonderer 
Elterntag im Kindergarten gefeiert 
– um den Mamas und Papas einfach 
einmal „Danke“ zu sagen und ihnen 
eine Freude zu bereiten.

Die Kinder hatten eine bunte kleine 
Aufführung vorbereitet, bei der kräf-
tig getanzt und gesungen wurde. 
Außerdem überreichten sie ihren El-
tern ein selbstgestaltetes Geschenk.

Elterntag im Kindergarten Paul Gerhardt

Für eine besonders gemütliche At-
mosphäre sorgten viele leckere, mit-
gebrachte Speisen. Sogar Kuchen 
hatten die Kinder für ihre Eltern ge-
backen. So wurde mit guter Laune, 
strahlenden Gesichtern und köstli-
chem Essen ein wunderschöner Tag 
gefeiert.

Ein herzliches Dankeschön an alle  
Eltern, die sich so engagiert am Buf-
fet beteiligt haben!

Team der KiTa Stein Paul Gerhardt
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Landeskirchliche Gemeinschaften in Stein
Loschgestraße 21

Gottesdienst 
sonntags 18:00 Uhr 

Seniorenkaffee in geselliger Runde: 
Zeit füreinander haben, nette Gesprä-
che, Kaffee trinken, Kuchen essen. Es 
wird auch so manches Rätsel gelöst 
oder miteinander gesungen. Einen 
Sitztanz gab es auch schon einmal. 
Unterschiedliche Themen sollen helfen, 
unseren Alltag besser zu bewältigen. 

Immer dabei ist der Zuspruch Gottes, 
neuer Mut und Hoffnung für unseren 
Alltag. Paulus schreibt im Brief an die 
Philipper, Kapitel 4 Vers 6: „Sorgt euch 
um nichts, sondern bringt in jeder Lage 
betend und flehend eure Bitten mit 
Dank vor Gott!“ Jesus hört uns und er-
hört unser Gebet. Wenn Sie möchten, 
erzählen Sie uns Ihre Erfahrungen mit 
dem Heiland Jesus Christus!

Neuwerker Weg 15 a
Gottesdienst sonntags 10:30 Uhr 
(nicht an Pfingsten)

Am 30. März war die Amtseinfüh-
rung unseres neuen Leitungsteams:
v.l.: Harald Zapf,  Brigitte Ulrich, 
Annette Bauer, (Andreas Theiss, 
Inspektor), Uta Baumgartner,  Roger 
Seemeyer

Mittwoch, 11. Juni, 14:30 Uhr

„Das vergessene Geschenk“  

(C. Buschmann)

Mittwoch, 9. Juli, 14:30 Uhr

Sommerfest! Freuen Sie sich 

auf ein buntes Programm!
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Familientag in Schwabach am 28. Juni

Mit der „Aktion 1+1“ verdoppelt 
die Landeskirche Ihre Spende, so 
dass Arbeitsplätze für Menschen 
in Krisensituationen entstehen: Im 
vergangenen Jahr konnte die „Akti-
on 1+1“ mehr als 150 Arbeitsplätze 
schaffen über 70 Jugendliche bei 
ihrem Ausbildungsplatz unterstüt-
zen.
 

Helfen Sie mit Ihrer Spende! Mehr 
über die „Aktion 1+1“ finden Sie im 
Internet: 1plus1.kda-bayern.de.

Mit 1+1 die Kurve kriegen

Herzliche Einladung zu einem Fami-
lientag für Groß und Klein und mit-
tendrin im nahen, schönen Schwa-
bach am Samstag, 28. Juni! In der 
stattlichen Stadtkirche beginnen 
wir mit einer Kinderkirchenführung, 
dann führt uns ein Rundgang mit 
dem Goldschlägermeister zu seiner 
Schauwerkstatt. Der grüne Stadt-
park lädt mit Wiesen zum Picknick 
ein, mit Spielplatz und Freibad (je 
nach Wetter) zum Toben und Plan-
schen. Und wo lässt sich besser Eis 
schlecken als beim Eisweltmeister!?

Samstag, 28. Juni, 10:00-16:00 Uhr 
9,- Euro (Erw.), 5,- Euro (Kind)
Anmeldung bis 20. Juni per Flyer 
oder im Pfarramt Martin Luther. 
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Freud und Leid in den Gemeinden

Wenn Sie der Veröffentlichung Ihrer 
Daten widersprechen möchten, wen-

den Sie sich bitte an Ihr Pfarramt 
(Kontakt S. 2).

Die aktuellen Kasualien entnehmen 
Sie bitte der Druckausgabe 

des Gemeindebriefs.

Theater und Tanz, eine coole Projekt-
band und ein großer Chor aus 70 Ju-
gendlichen – das ist Adonia. Das Ado-
nia-Team hat ein bewegendes neues 
Musical mit 13 mitreißenden Songs 
geschrieben, die sofort ins Ohr und ins 
Herz gehen. Und wer genau hinhört, 
wird nicht nur eine alte berühmte Ge-
schichte, sondern seine eigene persön-
liche Geschichte entdecken können. 
 

Lassen Sie sich einladen und von der 
Begeisterung der Teens anstecken: am 
Samstag, 21. Juni, 18:30 Uhr  im Mark-
grafensaal Schwabach,  Ludwigstraße 
16. Der Eintritt ist frei, um Spenden 
wird gebeten.

Mose-Musical von Jugendlichen in Schwabach
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Kinderkrippe „Gräfin Katharina“
Stephanie Kreutzer, Nürnberger Str. 1a
Tel. 68909025
www.kita-martin-luther-stein.de
krippe.graefin-katharina.ste@elkb.de

Kindergarten „Gräfin Ottilie“
Simone Hayduk, Ottilienstr. 1
Tel. 674704
www.kita-martin-luther-stein.de
kita.martin-luther.stein@elkb.de

Kindertagesstätte Deutenbach
Philip Höhn, Gerstenstraße 40
Tel. 678583 
www.kita.paul-gerhardt-kirche-stein.de
kita.stein-paul-gerhardt-kirche@elkb.de

Kinderkrippe Deutenbach 
Katrin Stief-Steiner, Schillerstraße 24
Tel. 25569891
Kita.KrippePaulGerhardt@elkb.de

Geschäftsführerin der Kindertagesstät-
ten für Martin Luther und Paul Gerhardt
Petra Sieber
Martin-Luther-Platz 3,  
Tel. 0160-3289441
petra.sieber@elkb.de

Landeskirchliche Gemeinschaften 
Stein: 
Predigerin Martina Brix 
Tel. 93118968
Email: pastorin@lkg-stein.de

Deutenbach: 
Kontakt: Annette Bauer
info@lkg-deutenbach.de

Evang. Diakonieverein Stein e.V.
Vorsitzender Gerhard Henzler
diakonieverein-stein@elkb.de
Spendenkonto: VR-Bank
IBAN DE82 7606 9559 0001 7353 14

Diakoniestation
Diakoneo Ambulante Pflege Stein gGmbH
Martin-Luther-Platz 1
Andrea Buric (PDL), Tel. 683103
info@ambulantepflege-stein.de

Initiative Hilfe für Tschernobylkinder
Karin Schaepe, Tel. 674339
www.tschernobylkinder-stein.de
info@tschernobylkinder-stein.de
Spendenkonto: VR-Bank 
IBAN DE61 7606 9559 0001 6949 52
Verwendungszweck „Tschernobylaktion“

Förderverein Paul-Gerhardt-Kirche
1. Vorsitzender Pfr. Gerhard Henzler 
2. Vorsitzender Werner Hofmann
Konto: Sparkasse Fürth 
IBAN DE78 7625 0000 0000 3103 00

Bild Seite 14: Von Flodur63 - Eigenes Werk, 
CC BY-SA 4.0, https://commons.wikimedia.
org/w/index.php?curid=77922321



„Nicht durch Heer 
oder Kraft, sondern 
durch meinen Geist
soll es geschehen, 
spricht der Herr der 
Himmelsheere.“
				  
	  (Sacharia 4,6)

Tauffest

Alter Friedhof  
wird neu

Familientag

Poetisches zu Pfingsten


